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Glasperlen‐ Armbänder als Muttertags‐ Geschenk 
Ab 2. Klasse Volksschule/Grundschule; Zeitaufwand: 1 Schulstunde 
 

 
Die Idee: 
Auf der Suche nach einem schönen Muttertags‐ Geschenk, dass anhaltend Freude bereitet und auch 
tragbar/ benutzbar ist, kam ich auf die Idee, mit den Kindern ein Armband zu fädeln. Ich wollte 
hochwertiges, aber günstiges Material. 
 
Pädagogisch wertvolle Arbeit: 

‐ Schulung der Hand‐ Auge‐ Koordination, Weiterentwicklung der Feinmotorik, Schulung der 
Konzentration, Logische Reihungen/ Muster erkennen und fortführen (z.B. wenn das Kind mit 
verschiedenen Perlenformen oder verschieden farbigen Perlen in bestimmter Reihenfolge 
fädelt: „Rot‐ grün‐ blau – rot –grün‐ blau – Was kommt nun?“) Das Kind muss immer wieder 
überprüfen, welche Perle es als nächstes benötigt und dadurch wird wieder die 
Konzentration geschult), Trainieren des Durchhaltevermögens: Es ist schön und das 
Erfolgserlebnis ist groß, wenn ein begonnenes Objekt auch in einem fertiggestellt wird. Und 
nicht zu vergessen: Perlenfädeln beruhigt und lässt auch zappelige Kinder zur Ruhe kommen. 

 
Das Material:  

‐  verschiedene kleine Glasperlen (z.B. in Frühlingsfarben und – ornamenten, wie Blätter, 
Tropfen, Blüten, Blumen, Schmetterlinge…) 

‐ Elastischer Gummi (transparent, 0,6mm) 
‐ Quetschperlen, silberfarbig (= einfache Verschlussmöglichkeit; kleine Metallperlen, die mit 

einer Zange nach dem Auffädeln platt gedrückt werden) 
‐ 1 Flachzange 
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Vorbereitung:  
‐ Gummiband in ca. 20cm lange Stücke schneiden, eine Glasperle als „Stopper“ mit Doppelknoten am 
Ende verknoten 
‐ Perlen für Kinder vorsortieren, z.B. in kleinen Boxen 
‐ kleine Aufkleber mit den Namen der Kinder vorbereiten 
Durchführung: 

‐ Ich habe ein Armband als Prototyp gefädelt und ein großes Foto als Beispiel davon an die 
Tafel gehängt. 

‐ Die Kinder durften nach meinem Vorschlag oder nach eigenen Ideen fädeln. 
‐ Fertig aufgefädelte Schnüre habe ich auf einer Unterlage mit dem jeweiligen 

Namensaufkleber fixiert  
Fertigstellung:  

‐ Doppelknoten vorsichtig lösen 
‐ 2 Quetschperlen auf eine Seite auffädeln, das andere Ende des Gummibandes vorsichtig 

durch beide Quetschperlen von der entgegen gesetzten Seite durchziehen 
‐ Armband straffen und vorsichtig die Quetschperlen mit der Flachzange platt quetschen 

 So sieht der Verschluss dann fertig aus. 
‐ Ich habe dann mit den Kindern zusätzlich noch eine Herz‐ Schachtel als Verpackung gebastelt 

und bemalt, sie mit schönem Seidenpapier gefüllt und noch ein Leporello mit einem 
Muttertagsgedicht hergestellt. 

 
Fazit: Das Armband ist großartig angekommen. Die Muttis tragen und lieben es! Auch die Buben 
waren mit Feuereifer und viel Geschick beim Fädeln dabei. 
 
 


